
Fortbildung ist für viele
Menschen ein Teil ihres
Berufes. Doch nicht je-

der möchte zig Wochenend-
seminare oder berufsbeglei-
tende Abendkurse besuchen,
um sein Wissen zu vertiefen.
Die Lösung:Microlearning.

Punktuelle Fortbildung
Wolfgang Bliem, ibw – Insti-
tut für Bildungsforschung der
Wirtschaft, sagt, dass Micro-
learning ein Trend ist, der
sich auf demArbeitsmarkt be-
merkbar macht. „Dabei eig-
net man sich in kurzen Ein-
heiten spezifische Inhalte an
– von Wissen in IT-Sicherheit
über Nachhaltigkeitsmanage-
ment bis zum Umgang mit
einer neuen Computersoft-
ware.“ Inhaltliche Weiterent-
wicklung, so der Experte,
kann nämlich auch bedeuten,
dass kürzere Lehrgänge und
Kurse absolviert werden.

In relativ kurzer Zeit wird
dabei gelernt, was für den je-
weiligen Job bzw. die jeweili-
ge Position relevant ist.
„Denn für viele Arbeitneh-
mende ist es immer noch eine
zu große Hürde, sich zu
einem berufsbegleitenden,
mehrmonatigen Kurs oder
einem Studium verpflichten
zumüssen“, sagt Bliem.

Microcontents
Auch an den österreichischen
WIFIs, bei denen sich alles

um Aus- und Weiterbildung
dreht, ist Microlearning Teil
des Angebots. Alle Lehrgän-
ge, berichtet Christian Fay-
mann, Institutsleiter WIFI
Wien, bieten ein Kompetenz-
bündel, das für eine Berufs-
ausbildung notwendig ist –
und enthalten deshalb auch

nen gekommen ist, um zu
bleiben. Zu virtueller Weiter-
bildung können übrigens
auch YouTube-Tutorials gehö-
ren. „Durch die Digitalisie-
rung sind neue Kommunika-
tionsformen und der Umgang
mit digitalen Techniken ge-
fragt. Das reicht vom effizien-
ten Arbeiten und Kommuni-
zieren in einem Team bis zu
virtueller Kommunikation
auf verschiedenen Kanälen,
wie Facebook, Instagram
oder TikTok. Auch soziale
Kompetenzen wie Teambuil-
ding und Umgang mit Kon-
flikten sind aktuell wichtig.“

Am WIFI Wien wird als
Ergänzung zum Präsenz-
unterricht auf eLearning, on-
line Lernen und Blended
Learning gesetzt. „Digital und
jederzeit verfügbar“ sind we-
sentliche Konzeptbestandtei-
le von Microlearning, betont
Christian Faymann, und da-
her nicht voneinander zu
trennen. Die Erfahrung im
WIFI: Digitales Lernen kann
sehr gut funktionieren. „Da-
für ist in der Didaktik einiges
zu gestalten, was Lernerfolg
und Transfer in die Praxis si-
cherstellt. In manchen Berei-
chen, wenn es etwa um prak-
tische Fertigkeiten geht oder
es technisch übermäßig auf-
wendig ist, hat Präsenztrai-
ning aber weiterhin entschei-
dende Vorteile.“
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Microcontents, die aus weni-
gen Einheiten bestehen. So
gibt es unter anderem Kurse
zu Themen wie Zehn-Finger-
Tastensystem, Allergenkenn-
zeichnung, digitale Werkzeu-
ge im Training oder Risiko-
management.

„Microlearnings greifen

besonders, wenn es ein gutes
Kompetenzfundament gibt.
Denn wer in einem Bereich
Know-how und Praxiserfah-
rung hat, kann sehr gut sei-
nen Handlungsspielraum er-
weitern“, sagt Faymann. Mic-
rolearning, so der Institutslei-
ter ist vor allem situationsspe-

zifisch ein gutes Mittel,
Kompetenzen zu erweitern.

Online-Learning
Auch bei Microlearning kann
Online-Lernen eine Rolle
spielen. Wolfgang Bliem sagt,
dass das in der Corona-Pan-
demie forcierte virtuelle Ler-
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Executive MBAs an der TU Wien

Management MBAs

Strategic Management &
Technology

General Management

Innovation, Digitalization &
Entrepreneurship

Digital Transformation &
Change Management

Strategic People Management &
New Work

Sustainable Business &
the Circular Economy

Tech MBAs

Mobility Transformation

Automotive Industry

Space Architecture

Facility Management

Engineering Management

Mehr Infos unter:
www.tuwien.at/mba

Your journey

to more success.

MASTER
LOUNGE
27. April 23

Interessiert an unseren
Master-Angeboten?

Vorbeischauen und informieren,
wir haben einige Info-Sessions.

WERDE EIN
MASTER(MIND)

Wirtschaft Digitalisierung & Technik
Gesundheit  Life Sciences

Studieren und Arbeiten

Kurz,kompaktunderkenntnisreich
Microlearning. Maßgeschneiderte, verdichtete Lerneinheiten liegen bei beruflicher Fort- und Weiterbildung im Trend

Bei Micro-
learning eignet
man sich genau

jene Fähigkeiten
an, die der Beruf

verlangt
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